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Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Mannheim . “

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2509 .

Abonnement :
60 Pfig . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .
JInuſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen Zeile 60 Pfg .

Einzel⸗Nummern 3 Pfg .
Duoppel⸗Nummern 5 Pfg .

Badiſche Volkszeitung . ) der Stadt Mannheim und Um gebung .

Mannheimer Journal .
( 104 . Jahrganug . )

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Geleſenſte und gerpreitettr Zeitung in Mauuheim und Amgebung.

( Mannheimer Volksblatt . )
Verantwortlich :

für den polit . und allg . Theik :
Chef⸗Redakteur Herm . Meyer .

für den lok. und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typoagraphiſche Anſtalt ) .

1881 „ Mannheimer Journal “
ſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 348 .

Zweites Blatt .
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Ein Weihnachtsabend auf Schuteſchuhen.
Novellette von H. Fries⸗Schwenzen ( Chriſtiania ) .

( Nachbeuck veobsten . )

( Schluß . )

„ Und wenn der Wahnſinn den ſo lange gezügelten
Leidenſchaften dieſer Unglücklichen freien Lauf läßt —

was dann ? Können Sie ſich die Höͤllenqualen der bei⸗
den getrennten Gatten dann vorſtellen ? — Nein , ich
wäre ein Schuft , wenn ich mir ein Weib nähme , um ſie
ſolchen Eventualitäten auszuſetzen . — Habe ich nun Recht
oder nicht ? “

Sie zuckte die Schultern .
„ Meiner Auſicht nach hat das Weib das Recht ,

ſeinen Platz neben dem Manne zu behaupten , voraus⸗

geſetzt denn, daß ſie die dazu erforderlichen Bedingungen
erfüllt . “

„ Sie ſagten einmal , daß für Sie kein Weib da

wäre , aber Sie fügten hinzu : Oder es müßte ein ſtarkes
Weib ſein — “

Die Verlegenheit färbte ihre Wangen noch röͤther,
als die kalte Winterluft und der friſche Sport es ver⸗

mocht hatten . Sie ſtockte .
„ Ja , und ? “

Sie that ſich Gewalt an und überwand jene Ver⸗

legenheit . Sie meinte wohl , ſolche Schwächen gehörten
nicht mit zu den Attributen der modernen Frau .

„ Warum muß denn diejenige , die Sie zu Ihrer
Frau machen wollen „ein ſtarkes Weib “ ſein , da die
Aermſte doch nicht die Nordpolfahrt mitmachen darf . Zu
Hauſe ſitzen kann jedes gutmüthige Schaf der alten

Schule auch ! “
„ Ja , das iſt wohl moͤglich“, erwiederte er trocken .

„ Ich habe auch nie geſagt , daß dieſes „ Schaf “ aus der

modernen Schule hervorgegangen ſein muß . “
Seine Antwort wirkte auf ſie wie ein Schlag ins

Geſtcht . Das gekränkte Weib bäumte ſich in ihr . Wie

konnte er ſie ſo behandeln , gerade wo ſie ſich ſelbſt rück⸗

haltslos und ungeſchminkt hingab — ſo wie ſie nun
einmal war — oder meinte , ſein zu müſſen . Sie biß
ihre Lippen blutig und lief von ihm weg , aus ihren
Augen ſtürzten die Thränen .

Er lief ihr nach und redete auf ſie ein . „ Es gibt
eine andere Kraft , die nur das wahre Weſb beſitzt . —

Glauben Sie denn , Kind , daß es weniger Kraft er⸗

fordert , zu Hauſe zu bleiben und jahrelang in Unwiſſen⸗
heit zu ſein über die Frage : Leben oder Tod ? Vielleicht
fünf lange Jahre ! Erfordert es nicht Kraft , während
dieſer langen Zeit täglich dem Gedanken gegenüber geſtellt
zu werden , daß man da , wo man ſich Gattin wähnte —

vielleicht vor Jahren ſchon Wittwe war ? —

Aber ſie winkte ab mit der Hand , nichts mehr wollte

ſte hören , nur vorwärts , weg von ihm , ihn nie wieder⸗

ſehen . Alles , was ſie geträumt und gehofft, war eitel

Trug. Er verſtand ſie nicht , und — er liebte ſte nicht ,
ſonſt hätte er es nicht über ſein Herz bringen können ,
ihr jene Antwort zu geben . Wenn er ſie nur nicht ein⸗

holte ! Das Terrain wurde wieder abſchüſſig , das kam

ihr zur Hilfe .
Er hatte aber ihre Thränen geſehen . In demſelben

Grade wie ihr emacipi tes Weſen ihn abgeſtoßen , zog
ihn das Weibliche dieſer Anwa dlung an und machte

ihn weich ums Herz . Er bereute ſeine harten Worte .
Was ſte ſoeben geſagt hatte , war ſchließlich nur der

Ausflaß ihres friſchen , zwar ungezähmten aber doch ſo
tiefen und ſtmmungsreichen Gemuths und vor Allem —

ihrer Liebe zu ihm. Er ſtürmte ihr nach . Er wollte ſie
um Verzeſhung bitten . Aber Zorn und Schmerz gaben
ihr faſt übernatürliche Kraft , die Entfernung zwiſchen
ihr und ihm wuchs mit jeder Minute . Aber fetzt wu de

es auch mit jeder Minute dunkler . Hier und da blinke

ein Stern auf , es ward kälter . De wilde Jagd begann

gefährlich zu werden , beſonders da jetzt die Abhänge
kamen , welche die letzte aroße Terrainfalte zwiſchen der

Sportsbütte und dem Fjord bildeten . „ Sie ſt ganz
von Sinnen “ , dachte er und rief laut ihren Namen .

Keine Antwort . Jetzt ſah er ſte nicht mehr . Aber er

folgte ihren Spuren , die er bei dem ſchwachen Licht noch
eben ſehen konate .

Da ſtieg der Mond groß und blank hinter dem

Bamſeberg auf . Weich und michig lezte ſich ſein Sch in

über Feld und Abhang , ſammelte größere Pacthieen im

Donnerſtag , 20 Dezember 1894 .

Licht und ließ andere im tiſfen Schatten daliegen .
muthig wiegten ſich Tannzweig und Buſch vom Schnee
beladen im magiſchen Licht . Zwei Silberfäden gleich
liefen die Spu en des Flüchlings vor ihm und wanden

ſich in weichen Linien durch den Wald .

Da endeten ſie in einer aufgewühlten Stelle .

„ Hier iſt ſie gefallen, “ murmelte er .

„ Sie wird wohl von der wilden Jagd müde ge⸗
worden ſein . Er beſchleunigte ſeinen Lauf aus aller

Kraft und ſauſte wie ein Sturmwind die letzte Bergſeite
ins tiefe Thal hinab .

Da unten angekommen , bekam er ſie zu Geſtcht ,
keine hundert Schriüite vor ihm. Sie bewegte ſich nur
lan ſam vo wäris . Ihre Kräfte waren erſchöpft . Mit

wenigen kräftigen Zügen holte er ſie ein . See ſchluchzte .
Leiſe glitt er dicht an ſie heran und legte ſeinen Arm
um ſte . Erſch ocken fuhr ſie zuſammen .

„ Seien Sie mir nicht böſe, “ bat er weich und mild .
Sie wußte nicht , wie ihr geſchah . Er bat um Ver

zeihung — er ? Nie zuvor hatte ſie ihn um etwas
buten hören . Es ſauſte vor ihren Ohren . Hoͤrte ſie
auch recht ? Er fragte ſie ja , ob ſie ſeine Frau werden
wollte ! War es auch kein Traum ? War ſie es wirk⸗

lich , die in ſeinem Arm ruhend mit ihm dahinglitt über
die mondbeſchienenen Fluren — gab es in Wirklichkeit
ein ſolches Glück ? Geträumt hatte ſie es ja oft . Sie
war wie im Taumel , aber ſie fühlte ſich ſo unausſprech⸗
lich 3 in ſeinem kräft gen Arm , gelehnt an ſeine breite
Bruſt .

In langen , geraden Linien fielen die Strablen vom
Mond auf die E o, h nab und ſpannten eine leuchtende
Brücke zwiſchen Erde und Himmel , — doch, das kam,
weil ſie Thränen im Auge hatte . Aber daß er ſie mit

ſeinem Arm feſt umſchlungen hielt , das war kein Trug .
Sie hörte ja auch ſeine ernſte , ruhige Stimme liebevolle
Worte reden . Und jetzt ſah ſie auch den Garten des
Elternhauſes wie eine weich vermiſchte , dunkle Maſſe aus
der leuchtenden Schneelandſchaft hervortreten . Die

Weihnachts⸗Garbe , auf langer Stange am Giebel der

Scheune befeſtigt , hob ſich jetzt auch von dem ſternen⸗
klaren Froſthimmel ab . Rechts , jenſeits des Fluſſes ,
ſchimmerte die weißgemalte Kirche mit dem klotzigen ,
niedrigen Thurm hinter den weißgepuderten Birken her⸗
vor . Und weit draußen ſpiegelte ſich der Mond im
blanken Eis des ſoeben zugefrorenen Fjords . Ja , es

war alles Wirklichkeit , — wonnige Wirklichkeit ! Plötzlich
erklangen Glockentöone . Das Weihnachtsfeſt ward einge⸗
läutet . Fröhlich ſchwangen ſich die feierlichen Töne durch
die klare , leichte Froſtluft .

Die zwei Schneeſchuhläufer blieben ſtehen . Sie

ſagten nichts , ſie ſahen ſich nur an , andachtsvoll und

glücklich In dieſem Augenblick fiel aus dem Wohn⸗
zimmerfenſter ein heller Schein auf den Schnee hinaus .
Der Weihnachtsbaum ward angezündet .

„ Wollen wir es Deinen Eltern gleich erzählen ?“
Sie ſchlug beide Arme um ſeinen Hals . „ O ja , — ſie
werden ſtolz und glücklich ſein — wie ich, das kannſt
Du glauben “, flüſterte ſie , „ aber — “

„ Iſt da ein aber ? “

„ Ja — vorher müſſen wir doch aber über einen

gewiſſen Punkt einig ſein . “

„ Und der wäre ? “

„ Ob ich die Nordpolfahrt mitmachen ſoll oder nicht ? “
„ Sind wir denn darüber noch nicht einig , Kind ? “
Sie ſchmiegte ſich an ihn und flehte :
„ Geh nicht von mir , verlaſſe mich nicht wie ein

dummes Ding , das zu weiter nichts zu gebrauchen iſt ,
als zu Hauſe zu hocken . Ich will der Geringſte unter

Euch ſein , will meine Arbeit thun ſo gut wie jeder ,
ich will Eſer Eſſen kochen , Euer Zeug und Pelzwerk
flicken , und wenn Ihr traurig ſeid , will ich mit Muſik
und Sang Euch aufheitern , pflegen will ich Euch , wenn

Ihr krank ſeid , nimm mich mit ! nimm mich mit ! “ Sie

hatte ſo leidenſchaftlich und raſch geſprochen , daß ihr die

Luft ausging , und ſie ſchwieg , in athemloſer Spannung
ihren Urtbeilsſpruch aus ſeinem Munde erwartend Dann

klang es kurz und bündig : „ Nein . “
Sie biß ſich auf die Lippen und erbleichte . Aber

dann ſtrich er ihr blondes , lockiges Haar aus der Stirn .
Die liebkoſende Berüh ung beſänftigte ſie . Langſam beugte
ſie den Kopf und ſprach leiſe : „ Wie Du willſt . “

Wie ſie ſo da ſtand , webte der Mond einen Schein
um ihren aſchblonden Kopf .

Er ſtand bewundernd vor ihr und ſaate ſanft und

1 5 8

weich : „ Wie biſt Du ſchön in dieſem Augenblick . “

( Gelephon⸗Ar . 218. )
eueee .

Schulranzen
von Mk . . 50 an 9

Schaukel - Pferde
in großer Auswahl von Mk . 6 an

Alte Pferde werden friſch hergerichtet .

Hoſenträger , Eigarren Etuis ,
Portemonnaies , Taſchenkoffer u. ſ. w.

empfehle zu äußerſt billigen Preiſen

H. Kaulmann . M 4. 3. Eattlerneiftr .
gegenüber der „ alten Sonne . “ 54078

—

Das älteſte , gediegenſte ,

pfofzheimet reichhaltigſte und größte
Blatt am Platz iſt

der

Amtsverkündigungsblatt
für den

Amts⸗ u. Amtsgerichtsbezirk 5 b 0 0 d 0 0 b
Pforzheim .

Seine werthvollen Beilagen :

„Illuſtrirtes Unterhaltungsblatt“
„ Der Hausfreund “

ſichern ihm den Beifall und die rückhaltsloſe Anerkennung
immer weiterer Kreiſe , ſo daß er ſich dank ſeiner gleich⸗
mäßigen Verbreitung als

Inſertions⸗Organ —
von zweifelloſer Wirkſamkeit beſtens empftehlt .

Die Hauptvorzüge des „ Pforzheimer Beobachter “
ſind : 54474

Ordnung und Ueberſtichtlichkeit ,

Schnelligkeit und Zuverläſſigteit auf allen Gebieten

der Berichterſtattung ,

Größte Reichhaltigkeit und Mannigfaltigkeit .

Sene leſen will , ein
inne des Wortes , der

Wer eine gute gediegene

5
im wahren

2

Pforzheimer Beobachter .
Der Abonnementspreis beträgt bei der Poſt

für auswärtige Abonnenten Mk . . 70 vierteljährlich .

brks

um Backen

Der köstlichste Wohlgeschmack !
2 5 und ausgiebiger als Vanine⸗Schoten , dabei gänzlich

rei von den nervenerregenden Beſtandttheilen derſelben . In
Speiſen und Getränken ſofort löslich , verleiht es ſelbſt den !
einfachſten Gerichten , ſowie Thee , Kaffee , Milch , Cacao , Punſch
2. den feinſten Wohlgeſchmack Kochrecepte gratts . Un Nur
ächt mit Schutzmarke und Firma von Haarmann & Reimer
in Holzminden . haäckchen 25 Pf . ; 5 Päckchen

1

Mark ; ſowie 5
Neu ! Haarmann &t fteimer ' s Neu !

Vanillirter Bestreu - Zucker
in Doſen à 50 Pfennig . 53650

Zu haben in Mannheim bei ;

Friedr . Becker , D 4, 1 und Knab , E I, 5.
G 2, 3 dolf Leo , E 1, 6a.

Adolf Burger , 8S 1, 6. Jac . Lichtenthäler , B5 10 .
Georg Dietz . G 2, 8. Indwig L Schütthelm , 64,3.
Gebrüder Ebert, Louis Lochert , R 1 l,
Ph . Gund , D 2, 9, G 8, 14. Ferd . Schotterer , H g. 4.
Joſ . Harter , N 3, 15. Hch. Strehl , O 4, 18.
Herm . Hauer , N 2, 6. Hch. Thomae , D 8, 1.
Wilh . Horn , D 8, 18. B. Tranſter , E 2, 8.
Jakob veß . Q2 , 18. Jacob Uhl . M 2, 6.
M Heidenreich . H 2, 1. Carl Weber , G 8 5.
Peter Korb , E 2. 18. Gebr Zipperer , O 6, 3/4.

In Gberbach : Otto Kappes , Ferd . Krauth . In .
Ladenburg ; Michael Blaeß , C. L. Stenz . In Neckarau :

Avoth . K Müller . 5

Hanptdepot für Baden , Pfalz u. Reichslande : 5
Bassermann & Herrschel . Mannheim .
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Der Slub .
Samſtag , den 29. Dezember d. . , Abends 8 Uhr

findet in den Sälen des Badner Hofes unſer

Weinhnachts - Fest
mit Gabenverlooſung und Tanz

ſtatt , wozu die verehrlichen Mitglieder mit Familienangehörigen
freundlichſt einladen .

Der Vorſtand .
. 8. Vorſchläge für Einzuführende ſind ſchriftlich , von jetzt

bis längſtens Mittwoch , den 26. Dezbr . , Abends dem Vorſtand ein⸗
zureichen 54025

Fing⸗Verein Mannheim .
Dienſtag , 25 . Dezember 1894 , Abends 5 Uhr :

Miſtriſc⸗
hedlse

Weihnachts-Unterhaltung
im grossen Saale des Saalbauee

wozu wir unſere verehrl . Mitglieder mit Familien⸗Angehörtgen
hiermit höflichſt einladen .
54379 Der Vorſtaud .

IB . Einführungen ſind nicht geſtattet .

Mannheimer Muder⸗Club .
Samſtag , 29 . Dezbr . 1894 ,

Abends 8 Uhr
in den Sälen des Ballhauſes

Weihnachts⸗Feier
mit darauffolgender

Tanzunterhaltung
wozu wir unſere verehrlichen
Mitglieder ng6h

deren werthen
Familien⸗Angehörigen freundl .
einladen . 53658

Näheres durch Rundſchreiben .

Der Vorstand .

Sängerkreis Mannheim .
Sountag , den 23 . Dezember 1894

findet in den Lokalitäten der „ Kaiſerhütte “ unſere

Weihnachts⸗Feiet nit Kinderbeſcherrung
ſtatt , wozu wir unſere Mitglieder nebſt Angehörigen freundl . ein⸗
laden . Einführungen ſind geſtattet . 54407

Die Feier beginnt präeis Mittags 4 Uhr .

Der Vorſtand .

Arb . - Fortb . - Verein ,
N 4 , 14 .

Sounntag , den 23 . Dezember 1894 , Abends 7 Uhr
findet unſer diesfähriges 54420

Weihnachts - Fest
im „ Ballhauſe ſtatt .

Indem wir unſere Mitglieder mit Angehörigen hierzu einladen ,
erwarten wir zahlreiche Betheiligung . Einführung iſt geſtattet .

Der Vorſt⸗

Medizinalkaſſe der kathol. Vereine
( G 4, 17 ) .

Nichtvereinsmitglieder können ebenfalls peitreten . 52870
Die Familie kann auch allein verſichert werden . Freie

Aerztewahl unter 54 Herren . Wöchentlicher Beitrag zwiſchen 20 und
35 Pfg. Keine Extra⸗Steuer .

Anmeldungen täglich in unſerem Bureau 4, 17 .
Der Vorſtand .

Süwibiſher
mit Schwäbiſcher Kronik und Handelszeitung ,
ülteſte größere Zeitung Südweſtdeutſchlands , gegr . 1785 ,

erſcheint Emal täglich in Stuttgart .
Tolegraphiſcher Spezialdienſt . — Regelmäßige politiſ

Leitartikel . — Nusgedehnte, e und Ralce Wereerſed⸗
tung aus

gang
Süddentſchland , beſonders Württemberg und

Baden , aus den grötzeren deutſchen und europäiſchen Haupt⸗
ſtädten . — Telegraphiſcher Reichstagsbericht . — Umfangreicher
und ſchnellſter Bericht über die württembergiſche Abgeordneten⸗
Kammer . 54437

Größere Aufſätze in den Sonntags⸗ und Mittwochsbeilagen :
kulturgeſchichtliche⸗ hiſtoriſche Artikel , einge⸗

hende literariſche Beſprechungen , naturwiſſenſchaftliche Briefe , Mit⸗
theilungen zur Länder⸗ und Völkerkunde . — Regelmäßige Küunſt⸗

8 Biographien . — Vermiſchte Nachrichten in der Kleinen
eitung .

55
der Handelszeitung : Telegraphiſche Marktberichte , Kurs⸗

und Produktentelegramme . Eiſenbahnbriefe .
Familienblatt in Württemberg . Baden Hohenzollern , ſowie

einem großen Theile der Nachbarſtaaten , eingebürgert im Handels⸗
und Gewerbeſtand .

Für Anzeigen erfahrungsgemäß wirkſames Organ .
Zeilungspreis in Stuttgart 3 Mk. 40 Pfg . vierteljährlich .

15

„ Die billigſte und verbreitetſte unparteiiſche Zeitung für
Heidelberg und Umgegend , ſowie das Bad . Unter⸗ und Hinter⸗
land iſt das 54314

„Heidelberger Tageblatt “
( General⸗Anzeiger )

mit dem wöchentlichen Unterhaltungsblalt „ Alt Heidelberg “
( Perkeo ) .

Verkündigungsblatt für 15 Amtsbezirke .
Das „Heidelberger Tägeblatt “ erſcheint täglich , außer Montags

und hat unter allen in Heidelberg erſcheinenden Blättern
unchweislich die größte Abouneitenzahl .

Täglicher Verſandt nach über 500 Orten . 80

Abonnementspreis nur Mk. . 65 frei in ' s Haus pro Quartal ,
Juſertiouspreis 15 Pfg . pr . 6⸗geſpaltene Petitzelle .

Reklame 30 Pfg .

„ Die lustigen Heidelberger “
8 Quartſeiten ſtark , reich illuſtrirt und 8

von 75
nen wöchent
m zum 75 Pfg . vierteljährlich durch jede

tanſtalt bezogen werden .
Probeblätter gratis und franco .

Pre

Gebr . Buddeberg
A , Segenüber dem Theater - Bingang

Grzsstes Lager in

4 3 , 5

En detail .

1

Optischen Gegenständen .
B1IIigste und solideste Bezugsduelie

einfachen wle auch

jeder Art .
Chemisehe und phys !

Platina - Byrennapparate .
Reisszeuge in nur prima Qualität für Mittel -

Reichhaltiges Lager von Brillen und Zwickern in Stahl ,
Hornfassungen .

empfehlen zu passenden

Weihnachts - Geschenken
Feldstecher , Reiseperspective , Theatergliser ,

Lilliputeläser ,
sämmtliche mit vorzüglicher Optik .

Hauptniederlage der Fabrikate erster Parlser Häuser
und der Rathengwer optischen Industrie - Anstalt , vorm .

E. Busoh , Armeelieferanten Rathenow .
NMHolosterle - RBarometer mit nur besten Werken in

reich ausgestatteten Holz - und
Metallrahmen .

Barometer für Hühemessungen , Thermometer
Schrittmesser , Briefwaagen . ,

kallsche Apparate für Schüler .
Dampfmaschinen und Dampfsehiffmodelle .

Laterna magica .

und Hochschulen .
Nickel , Gold , Schildpatt und

Amerikanische Fatent - Gummizwieker .

Lünetten mit langem Stiel und Lorgnons .

Photogvyaphische Apparate
und sämmtliche Nebenapparate . 5

Objeetive Troeckenplatten , Photogr . Chemieslien und Papiere zu Originalpreisen .

Gleſchzeitig erlauben wir uns unsere Fabrik und Lager in

chemischen und physikalischen Utensilien
n empfehlende Erinnerung zu bringen . 54249

Billige und feste Preise . Auswahlsendungen nach Auswürts .

Weihnachts⸗Ausver

Pelz - Waaren
größtes Lager am Platze .

Habe meine gut aſſortirte Lager einem vollständigen
58865

kaufe
ausgeſetzt . — PVerkauf zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Niederlage D 1 . 12

gegenüber dem Café Imperial .
Filiale U 3 , 1

Jungbuſchſtraße .

Zu Weihnachts⸗Geſchenken
Fiuz ,

Seiden⸗, Velour⸗
und Lodenhüten

für Herren und Knaben .

Nouveautés
in engliſchen und Wiener Fabrikaten

Pelzmützen und Kindermützen
für Herren und Knaben , zu ſehr billigen Preiſen .

Ezmmil Kölle , 0 , 2

58612

Unſer Comptoir beſindet ſich von
heute ab in

IL . 2Nr . I , parterre , rechts .

Helmreich & Co.54441

eralAnzei1de
für Nürnberg und Fürth .

Korreſpondent von und für Jentſchland
geleſenſte und verbreitetſte

‚ Zeitung von Nürnberg —Fürth ,
Uupartefiſch u. unabhängig , erſcheint täglich — außer Sonntag —

in 8 bis 20 Seiten —
Der General⸗Anzeiger für Nürnberg —Füerth iſt

Publtkations⸗Organ von über 200 Juſtiz⸗ , Militär⸗
Forſt⸗ Poſt⸗ Bahn⸗ und Gemeindebehörden und zahl⸗
reichen Vereinen . 54198

Der General⸗Anzeiger für Nürberg . —Fürth bietet täglich
reichen Leſeſtoff , ſowohl in Tagesneuigkeiten aus allen Theilen
der Erde , jedoch insbeſondere aus dem engeren Vaterlande ,

als auch in Abhandlungen , Erzählungen , Romanen iu. ſ. w.
Bezugspreis nur 1 Mk . 30 Pfg . vierteljährlich .

Der General⸗Anzeiger für Nürnberg —Fürth iſt
das

erſe und wirkſamſe Inſerkions⸗Organ
in Nürnberg —Fürth ſowohl , als auch im ganzen nördlichen

Bayern . Für Bekanntmachungen jeder Art läßt der General⸗
Anzeiger für Nürnberg —Fürth inſolge ſeiner großen Verbreit⸗
ung den größten zu erwartenden Erfolg erhoffen .

Inſertionspreis nur 20 Pfg . für die Petit⸗Spaltenzeile ,
Wiederholung wird Rabatt gewährt .
Beilagen ( einfache Blätter ) werden für die Stadtauflage

mit 60 Mk. für die Geſammtauflage mit 95 Mk. berechnet . 2

NRKuT RKOHIen
Prima ſtückreichen Ofenbrand .

NScSkohlen
gewaſchen und geſtebt

Anthraeitkohlen , deutsche u. englische
liefert zu billigſten Preiſen 5212⁰

bei

K 4. 4 . Jean Hoefer K 4 . 4.

Louis Müller ,
Die Aermſten der Armen.

Weihnachten ſteht wieder vor
der Thüre , Weihnachten , das Feſt
der Freude für Jung und Alt !
Wenn man am hl. Abend alle
ſeine Lieben geſund und munter
um ſich verſammelt hat , wer würde
da nicht auch gerne Derer ge⸗
denken , die Memand mehr beſtſendenen keine liebende Mutter , kein

Vater etwas beſcheeren
kann ! ſo manchen Geſchäften
gibt e gewiß abgängliche
Waaren , wie Hundſchuhe, Strümpfe
Staucher , Wolle ꝛc. ꝛc. , die für
den Inhaber nur einen geringen
Werth haben , für den Armen aber
viel , viel bedeuten . In manchen

faß
an e herrſcht geradezu Ueber⸗

uß an Geſchenken : Obſt , Gebäck
20. welche das Kinderherz erfreuen .
Lege man ſchon frühe — und be⸗
ſonders bei Gelegenheit der Chriſt⸗
beſcheerung — im Gemüth der
Kleinen den Grund zur Guther⸗
zigkeit , indem man ſie anhält , von
ihrem Reichthum etwas an Arme
abzugeben !

genießt den Ruf der
größten Wohlthätigkeit ; viel , viel
wird gethan . Groß iſt aber auch
die Noth . 54435

Die Unterzeichneten erlauben
ſich daher die freundliche Bitte ,
wer immer in der Lage iſt , möge
der Aermſten der Armen in dieſen
Tagen eingedenk ſein und durch
makerielle Unterſtützung jeder Art
beihelfen daß auch für dieſe der
hl . Abend ein Tag der Freude
und der Zufriedenheit werde !
Gaben jeder Art werden ſtets

erne entgegengenommen im
farrhaus der untern katholiſchen

Stadtpfarrei , F 1 No. 7.
Guſtap Becker , Pfarrkurat ,
Karl Fritz . Pfarrverweſer .
Chriſt . Heizmann , Kaplan ,

3. Z. Pfarrverweſer .

Bitte
Wir bitten auch in dieſem Jahre

um Weihnachtsgaben für die
Kleinkinderſchule 6, 9. In
Anbetracht des nun ſechszigjäh⸗
rigen Beſtehens derſelben dürfen
wir wohl auf gütige Gewährung
unſerer Bitte hoffen . Gaben
nehmen mit Dank entgegen : Frl.
Orff B 6, 19, jedes Vorſtands⸗
mitglied und die Lehrerinnen der
Anſtalt . 5867

Der Vorſtand .

Herzliche Bitte um

Weihnachtsgaben .
Beim Herannahen des hohen

Weihnachtsfeſtes wenden wir uns
mit Bertrauen an die bekannte
Wohlthätigkeit und Opferwillig⸗
keit der hieſigen beſſer ſituierten
Einwohner und bitten recht freund⸗
lich, der im ſchweren Kranken⸗
dienſte 1 bereitwilligſt auf⸗
opfernden Riederbronner
Schweſtern in ihren drei Anſtalten
lieberoll zu gedenken , und be⸗
ſonders zux Weihnachtsbeſcheerung
der vielen armen Kinder in den
zwei ſtark beſuchten Kinderſchulen
in der Schwetzingervorſtadt , —
24 Große Merzelſtraße 24 — und
in der Reckarvorſtadt eine Chriſt⸗
gabe gütigſt ſpenden zu wollen .
„ Der Vorſtand der Nieder⸗

banmen dα ma -

4wird ertheilt .

Mannheim , 20 . Dezember:
An Stolle des keinen

Nährwerth enthaltenden
Kaffees oder Thees sollten
Kilnder und Erwachsene ,
Gesunde und Kranke , kör -
perlich oder geistig hart
Arbeitende , insbesondere
Magenleidende , Nervöse ,
Blutarme 5

KassELER
HafER - KAKA0

geniessen , der von allen
AraztlichenAutoritäten ( Geh -
Rath Kussmaul eto, ) em -
plohlen wird . 5

Kasseler Hafer - Kakao ist
nur in Cartons von 2
Würfeln zum Preise von
MEk. . — in allen Apotheken
und ersten Geschäften er
hältlich .

Er sättigt und kräftigt ,
erhöht dle Lebensenergie ,
bewirkt bel fortdauern -
dem Genuss wesentllohe
Zunahme des Körperge .
wiehts und ist unersetz
lioh für Magenleidend
und Erholungsdbedürftige .
Kasseler Hafer - Kakao -

Fabrik 52178
Hausen & Co. , Cassel .

5
als :

Arse - , Rum- , Surgunder - *
Ananas - , Exdbesr. , Vanille-,
Kaiser - , Schweden - und

Sohlummer Punsch .
v. Roeder ,Sehner u. Kramer .

Fraukftr . Honigkuchen ,
Nürnberger - und Basler -

Lebkuchen,
5

Engl . Bisenit
in illuſtr . Doſen

von Huntley & Palmers ,
in London .

empfiehlt 54001
5

Louis Lochert ,
R B. 1 Speiſemarkt.

5

CCCCCC ·AAA xxß

Weihnachts⸗Schinken !
Febigben, geränebert alles I . 0,30
Rollsshinken 9, Knoch. ſe „ 0,95
Speck, geränebert od. unger. Juntertuebt,, . 75
per Pfund , —10 Pfund ſchwer
von feinſter Quglität , liefert fracht⸗
frei gegen Nachnahme . 50910
J . Heldt , Wehr ( Rheinland )

Chriſtbaum⸗
Confect

empfiehlt billigſt 54325

Mannh . Bonbonsfabrik , 8 6, 20 .

Mein 58748

ächtes Stuttgarter

Schnitzbrod
iſt wieder täglich friſch zu haben .

Fr . Röhm , II 8, 30 .

Gänſelebern
ſchöne kauft u. zahlt höchſte Preiſe

F. Mayer , D 2. 14.
Telephon No . 824 . 6

Hochfeines , garantirt rein ,
chwarzwälder

Kirschenwasser
empfiehlt 54027

A . Schneider ,
„ Stadt Lück “ , P 2 , 10 .

Uuſch⸗Eſſen
ee

Wer ertheilt einem jungen
Herrn Unterricht im kaufm .
Rechnen . 54⁴45⁵4

Offerten ſind unter M. M. B.
No. 54454 an die Expedition ds .
Blattes zu richten .

Holländ . u. franz . Unter⸗
richt ertheilt eine holländ Dame .

Off . unter Nr . 54257 an die
Expedition dſs . Blattes .

Klavier unterricht
52950

Näheres im Verlag .

Wer ertheilt Unterricht in
Buchhaltung an eine junge
Dame ? 54361

Offerten
mit Preisangabe an

die Exped . d. Bl . unt . Nr . 54359 .

Eine Kleidermacheri
welche Zuſchneiden gründlich
erlernt hat , empfiehlt ſich in
u. außer dem Hauſe . 53800

J 4 , 1 Za , 2. Stock .

Es wird ſtets zum

Waſchen und Bügeln
( Glanzbügeln )

angenommen , ſowie VWorhänge
aller Art bei ſchöner Aus⸗

füthrung und billiger Berech⸗
nung prompt beſorgt . 34911

E & De e
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Mannbeim , 20 . Dezember . SGeneral⸗Anzeig⸗
8 2 . Seite .Zuschneide - Kursusf 8 S8

für Herren⸗Garderobe. 8 88888
au Aben rfab feſünwtee S S
Herren⸗Garderobe , für gute Aus⸗ 2
bildung wird garantirt . „ „
Anmeldungen bei G. Burger , S 805 2 8 8
2 S ſowie925

SS 2 2— —
See cchwarze u . farbige SeidenstoffeIch empfehle als ſehr 5 88 S 7

preiswerth eine — — —
8 2 8 au herabgeſetzten Preifen

größere Parthie S8 Wertheimer - Dreyfus ,
ſehr gute u . feine —

( . 8N 3 M 2 . 1 .
2 * 75 1832 3keiuſeidene ie — .2082

S2 — 22 — —
5

Begenſchirne2 Henriette Davidis be ee enen Weiſsachts⸗Heſherk0 — — . praktiſches Kochbuch. 33 . Auflage . SISs Naelner Kosmosstunl! Enzig in ſeiner Art .
Vorräthig in 54109

Jul . Hermann ' s Buchhandlung ,
O 3 , 6 , Ecke von Planken and Strohmarkt .

für Herren u. Damen .
Haupt⸗Niederlage

Carl Romes ,22

Telid r 1, 1. Kaufhaus . N 1. 1.
eigAn. Abhangen der Beinstotzel * Veeiseeeee

Fuinder⸗
Fhportwagen .

Reizendes Spfelzeug
für Knaben u. Mädchen

völlig gefahrlos .
pHiochfeine ſolide Aus⸗

( führung in allen Preis⸗
lagen 52085

von Mk . 9 an .

CärlRomes ,
NI . 1. Kaufhaus .

[ Für Weihnachts⸗Geſchenſte
empfehle zu billigſten Preiſen :

Handſchuhe Cravatten
in 97 1

in allen Neuhetten.merhan *aekaltei gigfe d SereHoſenträger
i n Kragen und Manſchetten ,

Militärhandſchuhe . Hemden und Vorhemden .

Portemonnaies , Knöpfe für Manſchetten , Kragen
und Chemiſetten , Socken , Tricotagen , Mützen u .

Hüte 58888

V . 5. J . Grether , . . 5.
unterm Kaufhauſe .

Th. Wolf- Sellenſcheid

mit Futteral ,
„ Nadelgeſtell “

für Herren u. Damen
zum ausnahmsweiſen

Preiſe von 84316

8 fk . 75 pig.

J. Jubach
Schirmfabrikant .

N2 , 8. Kunſtſtr . N 2, 8 .

9 5 5

11515

aeh

Vor Ankauf einer Nähmg⸗
chine verſüäume man nlcht ,
ich in meinem Geſchäftslokale

von den großartigen Vor⸗
zügen meiner Maſchinen zu
überzeugen . 52127

Ich liefere alle Fabrikate

billiger wie jede Con⸗
currenz . 14 15
Georg Eiſenhuth * 1 1 , 3 . Breitestrasse . I1 , 8 .

Mannheim = K
Fabrik⸗ und 8 Wolf & Co . Nachf. ,F 3 , 13½ . , F 3 , 13¼ MNühlgauſen

Mehrfährige Garuntie .
5 zu 59824Leonhard Hitz ene

— . . ———. . . ————. ——————

Hypothekengelder zu 4 %
auch auf gewerbliche Anlagen , in ;
höchſter Beleihungsgrenze vermit⸗
zelt raſch und billig . 51165
Karl Seiler , Buchhalter

5CCC˖ ( ( ( (.

Aypotbeken⸗Capitalien .
CCCCcC . .
in beliebiger Höhe und

in allen Qnalitäten . 550Alte Wollſachen werden zu Portidren , Teppich⸗ u . däufer⸗
ſtoffen unihearbeitet und zu höchſten Preiſen in Zählung genommen

Farbenkasten
in reichster Auswahl in nur vorzüglichen quall⸗
taten empflehlt 54431

Wilh . Richter ,
Papier - Handlung , D 3, 8, an den Planken .

E 1, 19 (Planken

mäßigem insfuß , je
na ert , af beiſche Marktſtraße . F 2 , 5 , vis - à - vis der Kirche .
Beſitzungen zu beziehen 5

durch 88750 Au 8 erk auf
Email - Malerei .

Jos . Schürmann senſor 5 Reizende Beſchäftigung fürDamen und erwachſene Kinder ,in Frankfurt . / . , Zeil 46 . Ohne Kenntniß im Malen, ſofort zu erlernen .
Gebrauchsfertige Email⸗Farben in allen Nuancen , in

Büchſen zu 25 und 40 Pfg . , ſowie Gegenſtände zum Bemalen
in großer Auswahl .

Malkaſten mit Einlage ſämmtlicher Utenſilien und
fleines Thongegenſtandes zum Bemalen , als Weihnachts⸗

geſchenk goeignet , von 2 Mark au . 53918
H . Kaub , Maler , R 6 , 16 .

ſaͤmmtlicher 59854

2 * e

Haus⸗ u . Küchengeräthe
Emaillirwaaren , Lampen , Wärmflaſchen , Nickelwaaren ,

Kohlenkaſten , Ofenſchirme , Verdampfſchalen ꝛc. ,

zu bedeutend herabgesetzten Preiſen .

Kindergarderobe ,
Fonfirmanden⸗ und einfache
Damenkleider werden modern u.
Billig angefertigt . 51906
1. Ouer No . 7, 2. Stock ,

( Neßplatz ) .

Von meinen ſelbſtge⸗
zogenen , echten 52565 8

er. fl. Hoheit des Prinzen Ludwig von BayernHarzer Beſonders günſtige Gelegenheit für
7

Hofmarſchallamt .Kauarienvögel
193 2 ＋ K 05 ̃ 5 beftatige ſch

gerne, daß d in eiochzeits , Jengeſchenne & Herlogſungen . e e e e
Fernſchließer “ , ſehr gutfunktionirt und ſich als ſehr praktiſch bewährtaug . Kessler , 53271 Graf Holnſtein , Hofmarſchall .0 Rheinische Haus- und Küchengeräthe- Tabrik Der ſicherſte und beguemſte Thürverſchluß iſt „ Cathrein ' s

8

Fernſ 511 e ß er. mit welchem man von jedem eliebigen Punkte
leines Zimmers daſſelbe auf⸗ und zuriegeln kann . Ohne jede Be⸗

ſſchädigung von Jedermann leicht anzubringen . Bei vielen höchſtenHugo Jonas ,
F 2, 5 . Marktſtraſßze . F 2, 5.

doοοοοοοοοοοονοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοhοg
Demnächſt befinden ſich unſere

§ bedenkend vergrößerten Geſchäftslokaliläten
8 nur noch D 1 , 13, . im Eckhaus . 82
Sooοοοοοοοοο οο οοοοοοοοονοẽ,qοονhEu —opoοοοꝙοοοõ,,öeoe

fund hohen Herrſchaften im Gebrauche . Höchſt wichtig für Hotels ,Schlaf⸗ und Krankenzimmer . Preis pro Garnitür inel allem
Zubehör Mk. . 50 und Mk. . —. Zu beziehen durch

klleinr . Gordt , Aliannheim, . 4. 23.
Bau⸗ und Kunſtſchloſſerei , Haustelegraphen⸗ Auſtalt .

Telephon Nr . 39 .
Sendung nach auswärts gegen Nachuahme .

Geſchäfts⸗Empfehlung .
Hierdurch die ergel lnzei

von meinem ſel . Manne b

15,1 Tape
in unveränderter We

817

Oſchmann , Konſtanz , 51
verſendet neue illuſtr . Cataloge
über hygjen . Gummiwaaren gratis
u. franko . Verſchloſſen als Brief
⸗Pfg . geg. Porto . 50227

Veilchenduft
auf Wäſche , Kleider , Hand⸗
ſchuhe , Spitzen , Brieſpapier
ꝛc. dauernd zu übertragen .
Man verlange nur 53397

Damm . Etienne ' s

üächtes Veilchenpulver
Stets friſch bei :

Frl. Amalie Schatt, 9 . 2

zeige , daß ich das ſeit vielen Jahren
bene 54232

15 . 1ʃ
Eßs

gibt

nur

ein

Mittel,

den

U
5 8

8 10 elte D 1
0 55

Hppothelen⸗Darlehen
à 4 % und 4 % 52740

empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute .

Louis Jeselsohn , . 3, 3.

as n
Spiegel werden

billig eingerahmt .

Friseur A. schwander ,



General⸗Anzeiger . Mannheim , 20 . Dezemder .

Breiteftraße .

Weihnachts⸗Geſch euke.2

Grösste 15
Um vor Schluß des Jahres mit meinen aufergewöhnlich aroßen Vorräthen Zu

räumen , verkaufe von heute an bis zum Ende dieſer Saiſon ſämmtliche 53573

Damen - Comfection ,
beſtehend in :

Damen⸗Winter⸗Jaquettes
Damen⸗Winter⸗Mänteln

Damen⸗Winter⸗Rädern
[ Damen⸗Winter⸗Capes

Damen⸗Regen⸗Mänteln
Damen⸗Herbſt⸗Jaquettes
Damen⸗Promenaden - Mänteln
Damen⸗Umhängen

amen⸗Caillen und Slouſen

zu ſehr reduzirten Preiſen .

Mannheim ' s größtes Damen Mäntel⸗GEtabliſſement
Mannheim ' s ſchönſte und hellſte Verkaufsräume

Sophie Link date ee
Marktſtr . , Eckhaus .

Damen⸗Anterröcken und Hanskleidern

3 . 9.
Eekladen .

GKrosse

Jeihnachts -Ausſellung .
Spitzentücher , Fantasie - Echarpes , seidene Tücher ete . ete .

Rein ſeidene 1 Meter lang , 45 Pfennig , in allen Farben .

Specialität : Schwarze Sc AkFZZen .
Ausverkauf ſämmtlicher Pelzwaaren

als Muffe , Boas , Pelzmützen ete . ete .

Die noch vorräthigen garnirten und ungarnirten

Damen - und Kinderhüte
werden zu jedem annehmbaren Preiſe aus verkauft . 53499

Lampenſchirme .
— 0

Meine Ausſtellung
Künstlicher Blumen , Pflanzen und

Decorationsgegenstände
befindet ſich

D 2 IL. , Café Imperial .
Reizende Geschenke in den Preislagen von

72350 Pfg . bis Mk . . —
Alle Waaren zu ſtaunend Aikigen Preiſen .

ick „ 09 5

empfehle ich meine überaus reiche Auswahl in deutſchen , frauz . und eugliſchen

Parfums uand Seifen
alle Arten nittzlicher Tvilette⸗Artikel , gefüllte Käſtchen , Kamm⸗ u. Bürſten⸗
Garnituren , Zerſtäuber 1u. ſ. w. u. ſ. w. in ganz reizender . zu Geſchenken ge⸗
eigneter Verpatunce und in allen Preislagen . Eine Parthie obiger Artikel

gebe zu bedeutend ermäßigten Preiſen ab . Ich erlaube mir auf meine

Schaufenſter⸗Ausſtellung beſonders aufmerkzam zu machen . 54082

A . Bieger , Coiffeur - & Parfümerie - Geschäft

u

onsesN

u04

S

uu

u

83348

18 ſlel, Mannheeim. N, 20,

delasweiser Ausschank unsere

3

Seessgsos

Preis per Stück 6 Pfg .

1
rößte 8

2Dentſche,

leinverkalf

Lager in allen feineren Schuhwaaren

Wiener und

F . in . et, 885

feine Weiss - und Rothweine :
Prämiirk auf der 894 in Amsterdam ſtatlgeſundenen

Ausſtellung mit der goldenen Medaille .

wein per Fl . 45 Pf . Pfälz . Tiſchwein pr . Fl. 55

ürkheime „ 55 „ Weinheimer „5 30

nigs „ 65 „Lützelſachſer 50

Herxheimer „ „ 75 „ Affenthaler 0

Uugſteiiier , 85 Aßmaß „5 80

Deidesheimer , „ 90 „ 1
u. ſ. w. Bordeau 955 80 Pf . an pr . Fl.

bis zu Mk . . — pr . Flaſche . Medicinal und Ungarweine .

hampagner
l 5sämmtliche Sorten stets vorräthig .

Für Glühwein als ganz beſonders geeignet ,
empfehlen wir :

(Italiener Verſchuitt
per à 55 und 60 fg. exel . Glas .

och
1 2 7, d. Markt,

858
F 5, 10.

1

f
1

8 19, .
8

demüse- Conseone19 rren .
gutterbohnen , Ichntibebohnen , Prinzeßhohnen , Carokten

Champignons, Cafeleroſen , Jomaten , Crüſſel , Zpargel.

Obst - Coenserren .
Ananas , Aprikoſen , 9

5 Erdbrer , Airſchen , Melange

Mixrabellen , Pfrſiſche , Returklanden , Zuckerflüchte
ſtehen in ſchöner Waare preiswerth zu
Dienſten in den Verkaufsſtellen 52744

T , 6. K 8, 39 . Schwele .tr . I8b . ZA l, l .

G 4, 10 ( f . Stutz . )

Johann Schreiber .

bekannten Stärkungs⸗
und Frühstücks - Weine bei Herrn

F. A . Weickgenannt ,
Café zur Oper . 51582

Drr

Farbenkasten ,
lasserfarben, Oelfarben , Pastellfarben , Porzellanfarben

Voplagen, Slendrahmen, Mal - und Zeichenutensilien,
ſeine Re isszeuge bei 58155⁵

Js . Susweither ,P 4 , 12 , Strobhmarkt .

·ͤͤ ²˙ A

3 Schablonnkasten g
paſſendſtes Geſchenk zir Kinder zur Erlernung der

Wäſcheſtickerei von 50 Pfg⸗!bis Mk. . 50 ,

1 „2 A . Jander , Gragirauſtalt
MANNHNHHIN . B

1d5 Sie⸗
51985

Petſchafte el ſtets vorräthig .

Erſe 1 8 Arlamaſcherti
für Kragen und Manſchetten

K4. 7 C Eckweiler KH4f7.
Größte Schonung, Herſtelung wie nen .

Lieferzeit —5 Tage .

P 3 , 13 . am Hotel Kaiſerhof . Abholen und Zubringen der Wäſche gratis . 50182
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